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Pdoagogifdye ‘Aitteilungen.

1. 3ug. * Aus ten Kantonsratsverhondlungen folgended: Bubdget. G-
stehungéwefen. Hauptmann Neyenberqg beantragt, ten Loften von 2000 Fr.,
welder filx AbLaltung eined Yehrer:Lieterholungsiuries eingejept ift, gu ftreichen.
PWobl find feit bem leten berartigen NRepetitionsturje fiinf Jahre verflofjen.
Alletn bas Schulgefes fkr:ibt nidt fixifte vor, baB alle fiinf Jabre ein Wieber-
holungsfurd ftattfinben mup, fonbern ed enibdlt nur einen beziiglidhen LWunjdh.
Ta bas Erzietungsbudbget ofnebin jtarf beloftet und bdie Finanzlage iiterhanyt
eine miflide ift, jo fonnen wir die Crfitllung ded Wunfded nod um ein Jahe
verihieben.  Wian wird fretlidh wieter jagen, ed feien nur 2000 Fr., die id
3u ftreiden beantroge, und bdiefe bedingen nod) ferne Eteuer-Erhohung. I fann
biesbeziiglich auf meine frithern Ausfiihrungen verweifen und eradite ¢8 ald in
meiner Pilidt gelegen, gegen bie 2000 JFr. Etellung zu nehmen.

Negierungdrat Dr. ©€dmid gibt zu, bdal dad CErziehungsgefes nidt
ftrilte voridireibt, dbaB alle fiinf Jahre ein Lehrer-LWiedberbolungsfurd ftattfinden
mitjfe. Tod) fagt €3: ,in der Negel alle fiinf Jayre”. Ter erjte Hepetitionsturs
Dot fowobhl bem Crziebungérat ald aud) bie Lebrerjdaft befriedigt und gute
Qriidte gegeitigt. Teahald und tweil die Beit wieder un ift, het ter Griiehungs-
rat befdloflen, 1m fommenten Jabre wieberum einen Wieberhrlungsfurs abjzus
balten, und jwar foll dbamit tauptjadlidh bezwectt werben, ben Unterridt im
Beidnen aufzufrijden, der an unjern €dulen nidt qcrade in Bliite jteht. Es
liegt bied 1m Jnterefje bed Gerwerbeftanbed, Tad Geld it nidt weggewerfen,

Hodw. . Reftor Keifer unterhiiigt dben Borredner. Die Lehrexfonfereny
hat nady einem Heferate iiber ten Beid nenunt rridt ebenfalld dem LWunijde
Auédruct gegeben, e modte ein Widerholungsfurd im Beidnungdunterridte
ftattfinten. Tamit wird ben BVeftrebungen des Gewerbevereines, ber bereitd mit
einer Ausftellung von Beidnungen vorangegangen ift, entgegencefommen.

Houptmann Weyenberg ftellt die Einfrage, tote viele Lebrer an ben
gewerbliden €dulen Zeidnungéunterrvidt erteilen.

MNegterungerat Dr. Edmid. & Hanbelt fidh nidht um Ausbilbung der
ber Lebhrer fiix bie gewerbliden Beid nungdjdulen, fonderm um Erteilung bes
Beidnungdunterridtes an der Primarjdule.

Piit 34 gegen 15 €timmen wird am Poften fejtgehalten und der Antrag
Hauptmann Meyenberg abgelehnt, —

Planteleten in €aden Prifungsdberichte und beren geitlidem Grideinen
. liefen otne Blutvergiefen ab und fanben taltvoller LWeife wenig Gehdr.

— Ter Crzichungsdrat wabite an Etelle von Hodw. Hrn. Seminardireftor
Paumgartner felig zu jeinem Vizeprdfidenten hodw. Hrn. Edulinfpeltor Pfarrer
€ypedt in Cteintaujen und ald Diitglied bder Lebrmitteltommifjion Hodw. Herin
Piarrer Hausdteer in Neubeim,

Ter Vorfland ber LehrersPenfionds und Kranfenfaife wurde provijorijd, b.
h. b8 jur Crgingung turd zwei reiteve Mitglieder aud ber Lehreridaft, ausd
ben Lexren eg..Rat Dr. Edmid, Stoatéfafjier Steincr und Kantonsarzt Dr.
Arnold beftellt.

— Yom Etrafen in ber €dule. Tad Buger Neujahrédblatt fitx 1905,
Beraudgegeben von ter Gemeinniigigen Gefellichaft, bringt einen intercfjanten
Artitel von Reltor ©. Al Keifer: ,ESdulgeididtlides aud Jug.” NAusd einer
€dulortnung vom Jabre 1715 wird da emne bemerfendmerte €telle itbexr dad
» Briigeln” zitiert: Obrfeigen, by den Haaren reifen und fiberhaupt alle Edylage
an ten RKopf follten audy gd. zlih unterjagt und unterfafjen jeyn”; benn man
folle nur ftrafen, ,tab man verbefjere, eine beftige Leibenfdaft vexbefjert aber
niemald, und otne in einer gdlen Bewegung jd lagt man felten oder niemald um
pen Kopf Herum.” —
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2. 5f. alfen. Sdhdanis. Unter der Leitung von Herrn Oberlehrer
Hofjtetter wurde unter Kurzom bier wieder ein Mannerdor zum Leben gerufen.

3. ARargan. Tad ,Voltgredit” bringt aufiehencrregende Dieldbungen iiber
bie Bujtande im aargouifden Letrcrfeminur Wetlingen. E8 bHerrjdte unter ten
Seminariften eine jurditbare Erbitterung gegen de Anftaltdleitung; ter Srimbd
biefer Grbitterung fei in ber ,jdbrofiparteitfdhen Holtung bed Seminarbiveltors”
ju fuden. €in Bdgling der 4. Klafje, . aud Edditland, Habe fidh) eine Kugel
in bie Bruft gefdofjen w1 d liege jdwer frart im €pital darnieder.

Tad leptere Joll ridtig fein; wie jebod verfidert wird, war der Bodgling
geiftig abnormal veranlagt.

4, Shwyy. JIn Saden der Kebrer-Alterd-Najfe haben bie Lehrex im
alten Jabre nod) ihre Togqung gehobt. Wie ed fdeint, ift dber Grofteil mit ber
bamalgd dburd) bdie Lehrerfdaft gefdaffenen Situation ufricben. Tasd ift Nummer
eing. ie §. Crziehungsbehdrde bhat nun bereitd bie Vejdlitffe und Begehren
bexr Qehrexidaft in Veratung gezogen. Was qefcdheben, ift und zur €tunbde unbe-
fannt, aber bad ift fidher, baB der RKehrerihaft materielle JInterefjen gerwabhrt
werden. 3 ferrfdt guter Wille, dber erleiditert aber jedroede Art Berwirt:
lidung.

5. ri. Hier ift man ftolz auf die Ehre, dah unfer Erziehungs: Direltor
gum DBunledridter ernannt wurde, ber Lanbdbrat Hat biefe Ehre geziemend ge-
wiirbiget, und ‘Hegierungd: und Landrat bHaben bdaun eine Hifentlihe Kunbds
gebung filr ben Geehrten vevanjtaltet, bdie witllih grof ausfiel, toie e8 bex
Beehrte vollftend verdient YHatte. Serr Lunbdesridhter Dr. Sdmid lagt groke
Qiiden juritd, exr foll erjet mwerden in bder Negierung, im Erzietungdrate, in ben
PMubeimjcden Stiftungen 2. Aud)y ber Lehrexjtand jdhliekt fid) ber Uri jo fehr
ehrenden Ovation an. —-

Texr Landbrat Hatte eine lange Tiéfuffion, ob bie Schulfubvention nady lebt-
jabriger At (25 % fiir eine Lebreralteréfafje, 25 % fiix Edjulhausbauten und
50 % fiix bie Gemeinden nach) Diofgabe ber BVorjdirift ded Buntedgefepes) vers
teilt werben follte ober ob Hereitd Wenderungen 3u treffen feien. A rebete ber
Untexftitung der Sdywadiinnigen, B grdBerer Bugabe an bie Gemeinden bas
Wort, wahrend anbderve,fitx dermalen” bden lehtjdhrigen Modbud aufrecdt erhalten
wollen. Mit 27 gegen 15 Stimmen wird fdilieflid) Fefthalten am lektjdbhrigen
Belduffe ecfennt. Tad al3 Ileired Lebensdzeiden ausd unferem Ldanbdden, wir
arbeiten audy fiir dbie ©chule, glaube man’s nur. — Gerue flehen wir filr die
Sdwadfinnigen ein, aber wenn wir aud) fiilr ungd etwasd anftreben, fo foll uns
Qehrern dad niemand aiirnen; man tann allgemad) beiben belfen.

6. Birid). Am 27. Tej, 1904 tagte im Café dbu Pont die Generalvere
jammluing bed ,Sdn eiz. Gefangs und Mufitlehrervereing”, JIn ber
Bormittagsfipung wurdbe dag Gejchaftlide erledigt. Jtacdh ben Neuaufnabmen
3ablt der Bevein nun ca. 120 Mitglieder, ungeféhr dad Treifacdhe bed Beftanbes
vor 10 Sabren. Die Vorftanddwahlen fielen im beftatigendben €inu aus:
ald Prafident Herr Mufitdireltor J. J. Rpffel am Seminar in Wettingen, ald
weitere BVorftandsmitalieder die Herren €. Froblid, Mufitdirettor in Bofingen,
R. Maber, Mufitbireltor am Seminar in Birid-UnterftraB, B. Biweifel2i eber,
NMufitalientdndler in €t. Gallen, A. Wybdler, L[ehrer und Gefangdireftor in
Biirid) I1I; neu in ben BVorftand gewdhlt wurten bie . . Mufitbirettoren
Y. Tobler am Seminar in 3ug und G. A, Hofimann an der KLantonsjcdhule in
Warau. Tie NRebaltionsfommifjion befteht aus ben Hexren MRyffel — Wettingen,
B. Kithne — Bug und P. Held — Gnnenba, — JIm Laufe bed Jabhred 1905
wird fiir beibe RKonfefjionen (RKatholifen und Prot:ftarten) ein interfantonclexr
Organiftenturd veranftaltet werben, wofix ber Bunbdezrat in bHddijt ver-
dbanfenswerter Weife bereitd eine Subvention von 1000 Fr. bejdlofjen hat. —
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Bei der Nacmittagsfibung Hielt Herr A ¥, Gapmann in LWeggis ein mit
groBem Fl:iB audgearbeiteted und allgenein febr beifdllig aufgenommenes Re-
ferat fiber Anlage eciner fdweiz. Voltslieterfammliung. — Bei tiefem Anlajje
fei wieberum bad Organ ded Vereind, die ,Sdweiz. Jeitjdrift fitr Sejang
und Mufjit’ (Verlag von Jweifel-:Weber in &t. Gallen) allen DMufitbeilifjenen,
vorab ben Herren Lehrern, in empfehlende Grinnerung g:bradht! —X—

Berkehs|dule St Gallen: Fer eeizsrars: S

25, April. Profpekt. gratis.

Rejtauflage!! P [F Qusverbanf!!
»Die Poefifche Aationalliferafur dec deutldien Sciwers.

Mufterjtiide ausd den Didhtungen bder beften fdweizerijdhen € driftiteller, von
Haller big auf die Gegenwart, mit biographijdhe 1 und fritijden Einleitungen, vier
ftarte Binbde, qrof Oftav (2522 Seiten), bdie exften drei Bianbe bearbeitet von
Dr. Robert YBeber, ter vierte von Prof. Dr. Honegger, wird ausverfauft, unt
swar gum enorm Billigen Preis von nur Jr. 5. — (frilberer Vadenpreis
Fr. 83. —.) Golbieprepte Keimwandriiden fiix alle vier Vdanbe ujammen
3. 1. 20. Gin wictlihed MNationalwert, die Bierbe jedber Vibliothef wirdb hier
ben $erven Sehrern, Jnjtituten und Seminarien ju fehr vorteilhaftem Preife
angeboten. Mtan beftelle bei: ! I

B, Bogel, im Hotel ,,Cafino in Jollifon bei JFitrid.

fein, ﬁtiltelfein und Gongept; per Hunbdert vou
s u B tr &r. 2.70 an, empfiehlt
Y 3. DWiieler, Sdyulbeitiabritation, Gy

——— Jicferung famividicr Sdulmatexialion.

1. Mt ter Nunimer 3 wird die Eypedition pro 1905 Madjwahme exfhieben und
swar gemdp dem Vejdluffe der Generalverfawrmlung in Chur fiir jedermenn
ausnahmslos mit Fr. 4'/:, Der Verein will mit diefem Bejdlufje notorijd
beftehende Cinfeitigfeiten bejeitigen und im JInterejfe der Gefamtheit
jene Gleidhbheit fdhajfen, die alle Reflamationen verpiitet, bdem
Bereine ald { [dhem unbedeutende BVorteile, bem Cingelnen abex feine nennenswerte
Lajt bringt, Die Rebaftion gweifelt nidt dbavan, dbafl diefe Neuerung feine
Gabrenfludgt {dhafft, jondbern eher Abonnenten ufithrt. Fiat!

2. Mady Uri. WAbonnenten-Verzeichnid folgt, Sammeln, das ijt redt. —

3. Hady $t. Gallen. €3 werden bemndad)it an bdiefer Stelle Thematen angegeben
toerden.

4, Die Seftionen, bdie pro 1904 nod nidt einbezafhlt, jollten ihr Treffnis
bem Jentralfafjier jdmneljtend entriditen. -

5 Allerorts frobhes Neujahr! Gottes Segen allen lieben Freunden und
Mitarbeitern.  Gegenfritipe Treme fei unfere Lofung’; ed gilt der Hebung
unjered Organed und der WViehrung und Bertiefung der faifh. Ueberzeugung
in €ade von Schule und Craichung: —



	Pädagogische Mitteilungen

